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Der Rat der FERKD hat sıch be] seıiner Jüng- Nach mehr als zehnjähriger Abklärungs- Johannes aul wanderte amn Nachmiittag
SsStien Sıtzung mi1t dem Vorschlag ‘arl Fried- phase konnte 8. Julı 1985 eın Abkom- des Julı mehrere Stunden In der Gegend
riıch U  S& Weizsaäckers für eın „Friedenskon- nen zwıschen dem Kanton Freiburg, dem des (Gran Sasso m), der höchsten Er-
711“ aller christlichen Kırchen vgl Julı Dominıkanerorden un der Schweizer Bı< hebung des Apennıin. Im Gegensatz SEe1-

schofskonferenz unterzeıichnet werden,1985 300) betafit und sıch dafür Cn 11C' Skikausflug In die Adamello-Gruppe,
sprochen, das Anlıegen In Fühlungnahme das dıe Berufungs- und Lehrprüfungsver- uch MIt dem trüheren ıtalıenıschen
MIt dem Präsıdium des Kırchentages und fahren für dıe Protessoren der Theologı- Staatspräsıdenten Pertinıi zusammentraf,
den Leiıtungsorganen des ORK SOWIE ıIn schen Fakultät der Universıität Freiburg konnte dieser Termın geheimgehalten WeTIl-

Fortführung der Gespräche mıt ührenden 1: (e regelt. Grofßkanzler der Fakultät den, das „Ereign1s” wurde TSL nachträglıch
Vertretern der katholischen und anglıkanı- bleıibt der Generalmagıster des Dominıka- bekannt.
schen Kırche unterstutzen un prü- nerordens, dem zudem i1ne ANSCINCSSCHNEC
ten, Ww1€ verwirkliıchen sel Zuvor Vertretung 1m Lehrkörper eingeräumt Der bısherige Direktor (Herausgeber und
hatte sıch schon dıe Landessynode der wırd Neu 1St NUnN, die Schweizer Bischofts- Chefredakteur) der 1m Vatıkan un In Ita-
Hannoverschen Landeskırche den Aufruf konterenz anzuhören, bevor der rofß- lıen als eintflufßreich geltenden Jesuitenzeıt-
VO Weızsäckers eıgen gemacht. uch kanzler einem Dozenten „Miss10” der schrift ALa cıvıltä Cattolica ; Bartolomeo
INn einer (GGemeilnsamen Erklärung des Refor- Lehrerlaubnis ausstellt der entzieht un Sorge, hat Zzu 31. Juli die Redaktıon VCI-

bevor 1MmM Rahmen eınes kırchlichen Ver-mıerten Bundes ın der Bundesrepublik und lassen un: wurde Leıter des (kirchlichen)
des Reformierten Generalkbonvents ın der ahrens diszıplinarısche Mafßnahmen Zentrums tür soz1ıale Studıien In Palermo.
DDR wırd dıe (GGemelnden un Kırchen- ordnet. Zudem wırd inkrimiıinıerten Dozen- Nachtolger Sorges wurde der rühere Di-

ten als wesentliıche verfahrensrechtlicheleıtungen appelliert, selbst Inıtıatıven für rektor der In Maıland erscheinenden „dAS-
das Konzıl ergreiten (GGarantıe der Anspruch aut Gehör gewähr- s]10ornamenti! socılalı , Paolo Salvinı. Ge-

leistet, da{fßs Lehrmeinungskonftlıkte ach rüchte, der Weggang VO Sorge, der als eın
rechtsstaatlıchen Vertahrensnormen be-Am Julı starb iın Genf der frühere lang- großer Vermiuttler zwıschen den verschie-

Jährıge Generalsekretär und Ehrenpräsi- handelt werden muUussen und eın „Fall Pfürt- denen „Seelen“ des stark 1mM Wandel begrif-
ent des ökumenischen Rates der Kırchen, ner nıcht mehr vorkommen sollte tenen iıtaliıenıschen Katholizısmus oıilt, der
Wıllem Vısser T Hooft. Der 1900 1Im hol- Der selıner mutıgen Haltung 1m sıch ber In den etzten Jahren zunehmend
ländıschen Haarlem gyeborene Vısser mehr zurückgehalten hat, habe uch mıt
Hoofrt War ach seinem Theologiestudıum Kampf dıie Matıa internatıonal be- Meinungsunterschieden mı1t Johannes
zunächst Sekretär des Weltbundes Chriastlı- kannt gewordene un uch In Italıen

hochgeschätzte Erzbischof VO Palermo, aul Lun, konnten nıcht Sanz VO der
her ereıine Junger Männer. Von 19358 Hand gewlesen werden. Der Betrottene
WT Generalsekretär des Weltrats der Kardınal Salvatore Pappalardo, hat das Fest elbst, In einem Interview mıt dem IOCOF:der Dıiözesanpatronın, der heiligen RosaliaKıirchen, des Vorläuters des 19458 gegründe- (  ulı), Zzu Anla{fs SC  mM  9 die rıere della era  c darauf angesprochen,
ven ORK Auft dessen konstitulerender meınte: Er habe dem Papst eınen Briet 56-
Vollversammlung iın Amsterdam wurde neugewählten Regıional- und (Gemeılinde- schrieben. Er se1 sıcher, dieser habe iıhm

rate eıner korrekten öttentlichen Ver-
Z Generalsekretär gewählt un: bte die- waltung auiIzuruien und VO der Versu- verziıehen, sollte falsch gemacht
SCS Amt bıs 1966 4aUuUS Im Jahr seınes AD en
schieds VO Amt erhielt mı1t chung der Korruption WAaTrnen. Dıie

Bürger selınes Bıstums torderte auf,Augustin Kardınal Bea den Friedenspreıis öffentlichen Leben aktıver mıtzuwırken, Die Generalsynode der Kiırche DO  S& England
des Deutschen Buchhandels. hat auf ihrer Jüngsten Tagung mI1t überwäl-gemeinwohlbezogener denken und tigender Mehrheit beschlossen, das Amt desmehr Solıdarıtätsgeist aufzubringen.Der Generalobere der Jesuıten, Peter-Hans Diakons für Frauen öffnen. uch VO den
Kolvenbach, besuchte nde Junı Miıtglieder Ug20 Poletti (Z0)8 der Kardınalviıkar des Pap- befragten Diözesansynoden hatten
seınes Ordens In Ungarn. Kolvenbach sıch NUur WEeI VO dıe EinführungSTES für das Bıstum KRom, wurde VO Johan-
hatte uch eın längeres Gespräch mıt dem nes aul ZzUu Vorsitzenden der Ttalienı- des Dıakonats der Frau ausgesprochen.
Leıter des staatlıchen Kırchensekretarıates, schen Bischofskonferenz ernannt Dıie ] )as britische Unterhaus mu{fß och dem Be-
Staatssekretär Mre 1RLOÖS, das dem Ver- schlufß der Synode zustiımmen, da nde-
nehmen ach nıcht untreundlıch verlauten

Ernennung WAar INnSOWEeIt überraschend, als
Polettı WAar Kardınal, ber 1mM tormal- rungcnh 1m kanonıschen Recht der Kırche

seın soll Es dürtte ın der Hauptsache der rechtlichen ınn eın Diözesanbischof, VWO) England VO Parlament genehmigt
Frage ach den Wırkmöglichkeiten der Je- werden mussen.sondern LUTr „Generalvıkar“” des Papstes als
sulten innerhal der Kıirche Ungarns gegol- Bischot VO Rom 1St. Über diese UuNSC-
ten haben Kolvenbach besuchte uch das wöhnliche Entscheidung des Papstes gab Nach 30 Jahren Kerkerhaft wurde der Irü-
19853 erbaute Exerzitienhaus In Leänytalu, here) Bischoft VO Shanghaı, /onatıns Dongviele Gerüchte. IDG plausiıbelste ErklärungJesuiten als Exerziıtienmeister tätıg sınd 1St wohl die, da{fß der Papst eıne Übergangs- Pınmel (84), auf dem Gnadenwege VOoO den
Insgesamt leben och ELWa 0 Jesuiten 1n lösung für dıe nächsten Jahre wünschte, chinesischen Behörden freigelassen. Dıie
Ungarn. Der Besuch fand autf Einladung Freilassung Bischof Dongs erfolgte wenıgeweıl „Sse1n“” Kandıdat für die Spıtze der Bı-
des ungarıschen Priımas, Kardınals Laszloö schofskonfterenz VO der Ancıennität her Base nachdem der Bischof VO Pekıng, Fu
Lekaıt, och Jung WAarl. Vermutlich der Tieshan, dıe Hoffnung geäußert hatte, dafß

1ın absehbarer Zeıt alle noch inhaftiertenPapst, da{fß ZEWISSE Reıbungen, dıe ZW1-
Zum Bischof der Evangelıschen Kırche des schen dem Papst 4aUS Polen un dem iıtalıe- Geistlichen (ca eın Dutzend, vorwiegend
Görlitzer Kirchengebietes wurde der Präsı- nıschen Epıiskopat 1n den etzten Jahren Jesulten) freigelassen werden würden. Bı-
dent der Ost-Berliner Kirchenkanzlei der schof Dong Wal 1955 „Hochver-entstanden sınd, mi1t Polettı, der als eın pa-
Evangelıschen Kırche der Unıon, oachım storal offener, ber nıcht starker Mannn un rats“” lebenslanger Kerkerhaft verurteılt
Kogge, gewählt. Der 55Jährıge Rogge;, habı- als LreuUuer Vollzieher vatıkanıscher Wün- worden.
lıtıerter Kırchengeschichtler, trıtt als Bı- sche gılt, leichtesten überwiınden
SC der kleinsten evangelıschen Landes- sınd Der Vorschlag der CL ihren Vorsit- Beiılagenhinweıis:
kırche In der DDR die Nachftfolge des A4US zenden WI1IE alle anderen Epıskopate selbst Dieser Ausgabe liegen je e1n Prospekt des Her-
Gesundheıitsgründen zurückgetretenen Bı- wählen dürtfen, wurde VO Papst abge- mann-Luchterhand- Verlages, Neuwied, und
schofs Hanns-Joachim Wollstadt AIl lehnt des Verlages Herder, Freiburg, hei


